
In den letzten Jahren ist 
der Darm bei der Erfor-
schung von Überge-
wicht zunehmend in 

den Fokus gerückt. So wissen 
wir heute, dass eine Fehlbesie-
delung des Darms mit Bakte-
rien Mitauslöser von Überge-

wicht, Fettleber, Allergien, 
Nahrungsmittelunverträglich-
keiten, Infektanfälligkeit, Dia-
betes u.v.m. sein kann. Die Ur-
sache dieser Fehlbesiedelung 
kann eine „falsche“, insbeson-
dere eine kohlenhydratlastige 
Ernährung sein. Aber auch 

Darm & Übergewicht
DarmgesunDheit. Als Ursache für Übergewicht wird oft eine übermäßige Zufuhr an 
Kalorien bei gleichzeitigem Bewegungsmangel angeführt. Dies trifft häufig zu, ist jedoch 
nicht immer die alleinige Ursache – auch die Darmgesundheit spielt eine große Rolle. 
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ProbiotiKa & PrebiotiKa

Studien belegen, dass sich eine kombinierte Gabe von 
Pro- und Prebiotika die Darmbesiedlung positiv beeinflusst. 
Dadurch können nicht nur Endzündungen gemindert, son-
dern auch Leberwerte und selbst die Insulinempfindlichkeit 
verbessert werden. Eine Gewichtsabnahme kann so vielfach 
erleichtert werden, denn: ein Zuviel an Insulin im Blut för-
dert nicht nur den Fettaufbau, sondern auch den Appetit. 
Probiotoika: Lebende Mikroorganismen, die die natürliche 
Darmfunktion unterstützen (z. B. Milchsäurebakterien). 
Prebiotika: Unverdauliche Nährstoffe, die den Probiotika als 
Nahrungsgrundlage dienen (z. B. Inulin). 

Besonders geeignet sind Pro- und Prebiotika: 
n  im Anschluss an das Leberfasten n. Dr. Worm®
n  begleitend bei Gewichtsreduktionsprogrammen  

z.B. Bodymed®
n  bei Diabetikern & Fettstoffwechselstörungen
n  bei Darmproblemen & Fettleber

Antibiotikakuren, verschiede-
ne Medikamente sowie Um-
weltfaktoren können eine ge-
sunde Darmbesiedelung, die 
sogenannte „Mikrobiota“, aus 
dem Gleichgewicht bringen.

Fehlbesiedelung im Darm. 
Eine Fehlbesiedlung führt zu 
einer Störung der natürlichen 
Filterfunktion der Darmwand. 
Schädliche Stoffe können so 
ungefiltert über das Blut in die 
Leber gelangen. Dies kann 
eine Entzündung der Leber 
auslösen und die Entwicklung 
einer Insulinresistenz, einer 
Fettleber und damit eine Ge-
wichtszunahme begünstigen.   

ganzheitlich gesund. Da-
her ist es wichtig, bei einer 
Gewichtsreduktion nicht nur 
Kalorien zu reduzieren und 
den Energieverbrauch durch 

Bewegung zu steigern, 
sondern auch die 
vielschichtigen Ur-
sachen mit zu besei-

tigen! Darmproble-

me wie Verstopfung, Durch-
fall, häufige Infektionen und 
Nahrungsmittelunverträglich-
keiten können Hinweis auf 
eine Fehlbesiedelung des 
Darms sein. V

mag.pharm. Jakob moncher

Kostenlose infoveranstaltung  

von mag. pharm. Jakob moncher

Dienstag, 29. Jänner um 15.30 uhr

Donnerstag, 31. Jänner um 10 uhr

anmeldung unter tel. 0512-584861 

www. andreas-hofer-institut.at

Lactococcus

Lactobacillus

Lactobacillus bifidus escherichia coli

staphylococus

Clostridium perfringens

gute Bakterien schlechte Bakterien
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